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ChristlichsocialeParteiorganisationin
Niederösterreich.VorigeWocheerschienun¬

ter derFührungdesReichsrathsabgeord¬
netenDr .Weiskirchner,eineDeputation
ausdemGerichtsbezirkeAnfangbeste¬
hendaus demObmann,deschristlich¬
socialen ParteiverbandesvonAbhang
Dr .KarlFischkarz ,demStellvertreter
NotarKinderin Anhang ,demBau¬
LeopoldBrandstättervonAmtan ,
demObmanndesParteiverbandes
Edlitzu .früherenlangjährigen
BürgermeisterJosefPunkt ,dem
Obmann-StellvertreterdesQuartei¬
verbandesGrimmersteinc .Joh .
Pfeffer,demSchriftführerdesChrist¬
lich socialenVerbandesGeistritz
KaufmannMitteregger ,u .demOb¬
mann-StellvertreterdesParteiver¬
BandesMarkt ,Appan ,heißenber¬
gerbeimBürgermeisterDr .Burger
umdemselbendieMittheilungzuma¬
chen ,daßdie Portorganisationim
GerichtsbezirkeAbgangdurchgeführt
ist undihremFühreralsWeihnachts¬
gabe ,dasgedruckteVerzeichnisvon
über 1000 Vertrauensmännernin
diesemBezirkezuüberreichen.Der
BamBetonte in seiner Antwortdies
sei keinkleinesAngebinde,sondern
einewerthvolleWeihnachtsgabe,sie
welcheerdenbestenDanknichtblos

imeigenen ,sondernauchimSta¬
mender Partei sagen müsse .Er
hobdiegroßenVerdienste ,welchesich
die Mitgliederder Deputationdurch
ihreThätigkeiterworbenhaben,her¬
vor ,u .gabder HoffnungAusdruck
daßsie Nachahmungfindenwerde.
u .Beschieneinen immeran u .so

mögeesauchzueinerGesamtorga¬
nisationin Niederösterreichkommen.
ZuerstmüssederBesitzstandinder
Nähegesichertsein ,dannkönne
manweiterausgreifen .Erhoffedie
HerrenaufdemParteitage,derim
Jännerin Wienstattfindet ,recht

zahlreichbegrüßenzukönnen .Zum
SchlusssprachderB .nochmals
seinenherzlichstenDankaus¬

Genossenschafts-Commissione.Zumstän¬
digenVertreterdesMagistratusals
AufsichtsbehördederWienerBezirks¬
krankenkassewurdeMagistrats-Ober¬
comissärderAntonLoderer,zumCon¬
missärderGenossenschaftderHufeund
Wagenschmiede( anStelledesMagi¬
stratssecretärsDr .EmilSchwarz,der
Magistrats- CommissorDr .JohannHand¬
ler ,zumCommissärdesGremiums
derWienerKaufmannschaft( anSelbe
desMagistratsrathesGulka )derMa¬
gistrats - ObercommissorDamel ,zum
CommissärderGenossenschaftder
Geschwohändler,ConcipistderHinrich
Bohm ,u .zumCommissorder
GenossenschaftderFlaschenbierseiller
Dr .AloisTischler( anStelledes
Magistratsrathes,Ritterv .Malega¬
bestellt.

DieGemeindeverwaltungWienc .§ .190.
senRückblick .

GleichderersteTagdesebenablau¬
fendenJahres ,ist in zweifacherhie¬
sicht bemerkenswerth.Am1 .Jänner
HanddieVolkszählungstatt ,auch
derenErgebensdieAnzahlderBe-¬
völkerung1648. 335gegen1,341 .897
i .J .1890betrag .Mit1 .Jänner ,trat
dasneueHeimatsgesetzinKraft.

DerGemeinderathzählt ,derzeit144
MitgliederGestorbensindeinheurigen

JahredieG.L.J .Müller,Prof.Schle,
singerundDr .Wähner,ihrMan¬
das legtenzurück ,Schrabauer ,Brun¬
ner ,undkunde.EinemProtestgegen
dievomII .WahlkörperdesBez.
SimmeringvorgenommeneWahldes
zu .Weber wird ,vomVerwal¬
tungsgerichtshofestattgegeben ,was
halbdieserdesMandatesverlustig

wurde .

InöffentlicherSitzungfanden
außerfürverstorbeneGemeinderathe¬
für nachfolgendePersönlichkeiten
Beileidskundgebungenstattfür
die Prinzessinv .Arenberg ,den
ermordetenPräsidentenderVer¬
einigtenStaatenvonNordamerika
Maieinleg ,für dieKöngen
Victoriav .England,denCondichter
Verdiu .denPrälatenHauswirth¬
Anlässlichdes200Todestages
des GrafenRüdigerv .Sachen
berghielt derVorsitzendeun¬
GemeinderatheeinGedächtnisrede
zuausAnlassder400jährigen
Bestandesder . ö .Statthalter
werden demgegenwärtigen
Landescheh,die Glückwünscheder
GemeindezumAusdruckgebracht.

AnAuszeichnungenwurdenverliehen,
die goldeneSalvatorMedaillein
21 ,die großegoldenein 8 ,die
doppeltgroßegoldenein 2 ,das
BürgerrechtmitNachsichtderTagen
in 5 Fällen u .das freie Be¬
gerrechtin einemhalte .Fürden
R .Prof .Schlefinger,denlangjähri¬
genOperadirektorHahn,denSchrift¬
fellerEhemannu .denComponisten
Ad .MüllerwurdenEhrengruber

gewidmet .
Zweimal ,weilte imLaufedes

Jahresder Kaiserin denRäumen
desRathhauses.Wiealljährlich

zeichnen ,es auchimabgelaufenen
JahredenBallderStadtWiendurch
seinenBesuchausu .daszweiteMit¬
besichtigtederMonarchdieFeuer¬
mehrausstellungdurchwelchedie
auf der BerlinerAusstellung
preisgekrönteExpositionderWien¬
Berufsteuermehrauchderheimischen
Bevölkerungzugänglichgemacht

werde
demBauDr .Burger ,demder

GemeinderatimVorjahrefürseine
außerordentlichenVerdiensteumdie
StadtdasEhrenburgerrechtderStadt
Wienverlesenhatte ,wurdeam
4 .NovemberdasnachdenEntwer¬
fen von Arben u .Leider kund
rischausgefertigt
richt ,er mögeaucherwen¬
werden,daßderBürgerHeuerzum
EhrenmitgliededesKolnerMänner
Gesangvereinesu .derGenossen¬
schaftderWienerPreischhauerer¬

nannt wurde .
zurgemeinsamenBerathung

mehrererwichtigenAngelegenheiten
in denfür die größerenStädte
ein einigesVorgehenvonInteresse
vor werde am 23 .Februar ein
StadttagnachWieneinberufen ,
derzurvollstenZufriedenheitdertheil¬
nehmerverlieh ,fernerfunden
mirdreifestlicheEmpfangean¬
Reichhausstatt u .zw .desKölner
MännerGegens ,derGas¬
undWasserschmänneru .derPo¬
mologen.DasostasialitischeBa¬
teillen ,welchesaufseinerRück¬
sehr vonChiarinigeTagein
Wien ,weilu .eineEmpfang
im Rathhause zeigel
nicht annehmenkönnte ,wurde
vomGemeinderaths-Präsidium
feierlichbegrüßt.



derJahrestagdesRegierungsan¬
trittes desKaiserswurdeauch
Heuerdadurchfestlichbegangen

desje 40Knabenu .Mädchenmit
Polizenausder städt .Lebens¬
anRenten-Versicherungsanstalt
betheiltwurden.Andemselben
tagefand ,auchdiezweiteGeneral¬
versammlungderBürgervereini¬
gungstatt ,dereneinzelneOrts¬
gruppensichimheurigenSchre¬
constituierthatten.

NebstdenimHännerstattgehabten
allgemeinenReichsratswahlen
ausder Städteu .fünftenKer¬
mußtenoch eineErgänzungswahl
an Stelle des verstorbenenSa¬
Prof .Schlinger vorgenommen .

Seiten
gen Adolfscheinu .Währung
neugewählt ,in Weidlingu .
Döblingfriden ,Ergänzungs

wählenstatt .durchTodbezw.
Mandelszurücklegungsinddie
BezirksvorsteherstellenimG .u .10
Bezirkerledigt .

Am6 .AugustwurdedasSchluß¬
stückder Stadtbahn ,dieDau¬
KanalliniedemöffentlichenVer¬
kehrübergeben ,diewichtigste
Stadtbahnsinn ,da ihre Traceinder
nächstenNähedes Centrumsder
Stadtvorbeiführt .

DerGemeinderathieltimheurigen
Jahröffentlicheund37vertraulich
Sitzungenaber ,in denen645 ,bezo¬
304 ,zusammen949Referateerledigt
würden .In denSitzungenwürde
173 Anfragen u .135Antrag
eingebracht .DerStadtrathhielt
141 Sitzungenab .

DasbedeutendsteEreignisdeseben¬
abgelaufenenHofesist derin
derletztenGemeinderatssitzung
sesJahresgeehrteBeschluß,mit

welchemdie AufnahmeeinesIn¬
restitionsanschens vom285
MillionenKronengenehmigt
wurde ,welcheshauptsächlichfür
dieVerstädtlichungderStraßen¬
behintze u .der Bauderge¬
ten Hochzuellenleitungdienen
soll .WiederholthattesichderGe¬

meinderth mit der Bauu .
Betriebsgesellschaftfürstädtische
Straßenbahnenzubeschäftigen.
dievonderGesellschaftvorgelegt
Dienst -undArbeitsordnungerlitt
seitensdesGemeinderathesineinen
ReihevonPunktenAbänderungen,
welchedieGesellschaft nicht
anerkennenwollte .WegenVertrags
widrigkeitenwurdenderGesell¬
schaftConventionalstraßen,von
fest einerhalbenMillionkonen,
auferlegt .WegenUnklarheiten

imVortragbezüglichderStrom¬
zuleitungfür die städt .Straßen
bahnen ,kames zwischender
G .u .derGesellschaftzueinem
Process ,derjedochverlegtwurde.
Ihrer vortragsmäßigenVer¬
pflichtungbezüglichdesAus¬
aus der diktischenLinien
u .Umwandlungin denelektrischen
BetriebistderGesellschaftmehrweit
nachgekommenn,daßdie Heuerzu
bauendenLinienfertig sind ,u .
auf fast sämmtlichenDingender
elektrischeBetrieberöffnetwurde.
VorzweiLinienwerden ,voraus
sichtlichjedochblosbis15 .Jänner1902
nochanimalischbetrieben .Fürdie
voneinemUnternehmerprojek¬
tirte elektrischeBahnvonWin¬
nachProßburghat sichdie Gefür
die imWienerGemeindegebiete
gelegeneTheilstreckevomHauptzoll
autbiszurStadtgrenzedieCon¬
cessionvorbehalten .DerVortragmit

der hillischenwegenBaueseinen
elektrischenLinie in derinneren
Stadt ,wobeiein neuesSystem
fürdieStranleitunginAnwen¬
dungkommensoll ,wurdebis1905

verlängert .
Am1 .OktoberwurdederHaupt¬hero

rechnungsabschlußu .Mittedavon
ber die Hauptvoranschlagfürdas
Jahr1902in zweiSitzungen
erledigt .

ihmdenVerkaufderKasernen,
gründewurdeeinConsortium
bestehendausderDepositenbank
der Univerbanku .der G .Wie¬
gebildet .DieGe .ist hierander
art betheiligt ,daßsie anei¬
nem eventuellen Seingewin¬
participiert ,dafürdieWertver¬
chungder Gründeinbaulicher
HinsichtbeiParcellierungen
Baulinienbestimmungenetc .zu
förderninAussichtstellt .

dieKrankenhausfrage ,welche
schonso langederLösungharrte
wurdein derWeiseerledigt ,daß
die Klinkenauf derBrenhaus¬
Realität u .an der Stelle ,wo¬
dasAllg .städt .Versorgungshaus
steht ,erbautwerdensollen .
er ein neues ,denmodernen
Anforderungenentsprechendzu
bauenderVersorgungshaus
wurdenGründein Hitzigan
gekauft .Gleichzeitigwurdeauch
bezüglichdesPolizei -Gefange¬
Hausesin der Theobaldgasseein¬
ÜbereinkommenzwischenArar¬
u .d .getroffen ,nachwelchem
das Kraedieses Gebäuderäumt ,

AuchfüreinneuesWaisenhauswerden
Gründeim13 .Bezirkangekauftezur
UnterbringungdesinWindiscirten
Landwehr-Regimenteswurdeeineprächtige

Baserengebaut,derenEinweihunginGegen¬

wartdesKaisersstattfand.DieErwerbung
derTrunckKaserererfolgte ,weildie
GemeindedieselbezurBequartierungdes
Saillerie-RegimentesN .2benötigt,
wegesienachdemEinquartierungs-Gesetze
ebenfallsverpflichtetist .DaeigenerRegi¬
bautdieGemeindeFeuerdasBürgerladfords¬
HausI .Wollgeile28 ,dieBürgerspital¬
Fondshäuser,Mariahilferstraße15u .23
unddasstädt .ZinshausaufderBaustelle
II in derkleineSperlassein I .Bezirk

BedeutendsinddieAusgabederGemeinde
fürKunstzwecke .Nebstdenpräliminirten
Betragevon30000l .welchefürdenAn¬

kaufvonKunstwerkenverwindetwurde
werdedieGemäldesammlungvonGerlach
undSchenkangekauft.Fürdiearchäologi¬
scheErforschungin wurdeeingröße¬
re Summegewidmet,undfürdieUnter¬
bringungsolcherFundeeigeneRaumein¬
gerichtet.DasProjectfürdiearchitektoni¬
scheAusgestaltungderAusflußge¬
lierungbeimStadtpare,wurdegeneh¬
migt .DieErrichtungvonDenkmalere
fürAnzeigeber,Gastenberg,Erzherzog
HarlLudwigwurdegefördert.DerKunst¬
lervereinigung„Hagenburgwurdeein
TheilderMerkthalleinderZedlitzgasse
überlassenfürdenBaueinesneueMu¬
heurswurdedieVerminderungausge¬
schriebenunddiebestenEntwürfemitPreise
gekrönt .AusdemNachlasseSchwinds
wurdenZeichnungenundGewaldefürdas
städt .Museumerwarten.DieHerstellung
des MagertrauenimII .Bezirke
nachdenpreisgebrantenEntwurfedesAr¬

citateOttoSchönthalwurdegenehmigt.
DasProjektfür dieRegulierung

deshinterdemSehensplätzegele¬
genenTheilesder hinerenStadtu .
SchaffungeinesgroßenPlatzes,
wozudie G .2000000Kronen¬
beitragen sollte ,wurdevomGe¬
minderetheabgelehnt .
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